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d Neuner g1Dt diıesem Buch 1NE konzentrierte ber dennoch verständlıche Eınführung dıe
Oökumeniısche Theologıe Seıne Ausführungen glıedern sıch 161 eıle Der CMn behandelt dıe
AUS dem Wesen der Kırche sıch ergebende Verpflichtung, ach Einheiıt streben Der zweıte eıl
g1Dt UÜberblick ber dıe großen Kırchenspaltungen un deren Bedeutung für dıe Öökume-
nısche Idee der Gegenwart Der drıtte eıl nthält 1Ne Geschichte der Eınıgungsbemühungen
Der viıerte eıl skızzıert dıe theologıschen Hauptprobleme dıe der Oökumeniıischen Dıskussion
ewerden und dıe Dıalog erreichten Konvergenzen aut

Der Autor betont Rahmen SCINCT Darstellung wlieder, daß AUS katholischer 1C|
Schreı doch IST ıhm gelungen, Kınseıitigkeit vermeıden. Dadurch ıst C1INEC Handreıichung ent-
standen, dıe en Al Fragen der ()kumene Interessierten mıiıt iıhren zuverlässıgen InformatıonenS S i da nutzlıche 1enste eısten kann. Schmuitz

GOLLET., (Hancarlo: Das Missionsverständnis der Kırche der gegenwartıgen Diskus-
Reıihe Tübıinger theologısche Studıien, Maınz 1984 Matthıas-Grünewald-

Verlag. 3088 kat., 48 ,—
DIe vorlhiegende Untersuchung IST CN Dissertation der theologischen übıngen be-
gleitet VO  — alter Kasper
1ssıon wırd ach Wagner gefaßt als „dıe VO  - den chrıstlıchen Kırchen der prıvaten Miıssıons-
gesellschaften vOTSCHOMMECN! bewußte Aussendung VO Christen Mıssıonaren ZUT Be-
kanntmachung un Ausbreıtung des christliıchen aubens unter noch nıcht miı1t dem Christentum

Berührung gekommenen Völkern un: Menschen unftier Nıchtchristen“ (S 24) Dieser
Festlegung der Tendenz AA Ausweıtung des Mıssıionsbegrıiffs ach verschliedenen ıch-
tungen hın IST zuzustiimmen DIie Krıtik A dieser 1SsSıon und dıe Versuche SIC neu begrün-
den werden referlert mıiıt der Absıcht, „CINIEC emente usammenzutragen dıe ZWAal iragmenta-
riısch bleiben aber für cd1e geforderte Neubegründung wichtig un: möglıcherweıse hılfreich SCI1M
können (S 17)
DIie nalysen der iınnerkırchlıc un außerkirchlich geäußerten Krıtiık A mı1ıssı1ıoNAarıschen Verhal-
ten (Imperialismus Kolonialısmus Paternalısmus Intoleranz Unglaubwürdigkeit) und den da-
durch geschaffenen Verhältnıissen (Kulturzerstörung, uflösung VON Sozlalstrukturen Verdrän-

4 SUuNg VON Relıgıonen entfremdete Kırchen un letztlıch Identitäsverlust der Missionierten)
1 als allgemeıne Stoßrichtung dıeser Kriıtık auf DıIe 1SSıON sah/sıeht den Einzelnen dıe
Gruppe das 'olk mehr als Objekt denn als Subjekt ıhres Bemühens Als Subjekt wırd der TeSs-
sSat der 1SS1ON erst erNsStigenomMen WECNN Identität nd Freiheıt „Universaler KOommunıt-

In katıon respektiert ermöglıcht un angestrebt wırd
W ach den Bedingungen unıversaler Kkommunikatıon IST also iragen 111 der Forderung

ach en  uertem miıissıonarıschen Verhalten echnung tragen Als unverzıchtbare rundbedin-
SUung erg1ıbt sıch aufgrun der Ergebnisse krıtiıscher 5Sozlalanalyse (Miıtscherlich Habermas
Krappmann) dıe unbedingte Anerkennung der Gleichberechtigung des Kommunıkatıonspartners
hne jeden Versuch VO  S wang Täuschung und Manıpulatıon
Nun 1st aber dıe Forderung ach unıversaler Kkommunikatıon och N1IC dıe Antwort auf dıe S>
brachte Krıtık der 1SsSıon vielmehr hat alleın dıe mıissıiıonarısche Praxıs il Antwort geben
Diese wırd untersucht Kapıtel - Z Strukturwandel der 1ssıon“ Da auch
nerkırc.  ıchen Nordsüdkonflıkt g1bt und dıe Mühseligkeıt unter der sıch eiTrelte Theologien und
Theologien der Befreiung entwıckeln und durchsetzen können ZC12CN ZWAal Jlendenzen
Kkommunıkatıon Irelıer dentıtä aber auch bleibende Schwıerigkeiten un pannungen auft

A Dıe folgenden Kapıtel als Schwerpunkt der Untersuchung befassen sıch mıt der eıgentliıchen Be-
gründung der Mıssıon „Missionstheologie an (IM a DIS den Anstößen desO C WE Z FE ITG \ SAa Vatık Konzıls den achkonzıliaren Enzyklıken un: Apostolıschen Schreiben IV.) den
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